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Auf Veranlassung des Amtes Wattenscheid hat die damalige Gemeinde Eiberg vor 130 Jahren die erste Feu-

erspritze angeschafft und in dieser alten Eiberger Schmiede untergebracht. Den Standort der alten Schmiede

betrachten wir als eine kulturhistorische Stätte (wegen seines sagenhaften Bezugs zu Kaiser Karl d.Gr.und

wegen der Lage am Hellweg, der zugleich mittelalterlicher Pilgerweg war).  Die Tafel wurde im März an Ort

und Stelle (dicht hinter der Essener Grenze im heutigen Wattenscheider Teil der bis 1919 selbstständigen Ge-

meinde Eiberg) eingeweiht. Gregor Heinrichs
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